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Hmm, also zumindest wäre es jetzt bei uns an der Schule keine Option einen
verhaltensauffälligen Niveau E oder P Schüler, dessen Noten aber ok sind, in die Kleinklasse zu
stecken, so meine ich das. Auch gute Niveau A Schüler gehen eigentlich nicht in die Kleinklasse.
Das Verhalten kann den SuS aber schon so im Weg stehen, dass sie dann auch die Noten für
ein Niveau nicht mehr bringen können, obwohl sie rein kognitiv durchaus dazu in der Lage
wären.

Mich würds sehr überraschen, wenn einer unserer Kleinklässler auf einmal die Matur packen
würde, aber sag nie nie, und wie das in anderen Schulen ist und was da in den Einzelfällen
abgelaufen ist, kann ich dir ehrlich nicht sagen.

Meistens ist die Niveau Einteilung aus der Primarschule ja ok, manchmal haben wir uns aber
auch schon gefragt, was da schief gelaufen ist. Wir hatten auch schon einen Schüler, der aus
der Primar mit ILZ zu uns kam, damit im Niveau A gestartet ist und den uns der Klassenlehrer
nach drei Wochen hoch geschickt hat, weil er Arbeitsblätter korrekt fertig gelöst hatte, bevor
der Rest der Klasse überhaupt verstanden hat, was die Aufgabe ist. Der Schüler hätte Ende 1.
Klasse dann auch schon ins Niveau P wechseln können, wollte das dann aber nicht. Da fragt
man sich manchmal schon...
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